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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler!

Erfolgreicher Abschluss des Physikstudiums in Cambridge!
Herzlichen Glückwunsch an unseren ehemaligen Abiturienten Marvin Goddon, der nach er-
folgreichem Aufnahmeverfahren im Jahre 2009 jetzt in Cambridge den Master in Physik be-
standen hat! Marvin hatte als Schüler unsere Aulatechnik jahrelang bestens organisiert und 
tragende Rollen bei Theateraufführungen sowie bei der Zirkus-AG übernommen!

Der Wanderpreis von 1929 ist wiedergefunden!
Der nach der Grundsanierung des Hauptgebäudes verschwundene Wanderpreis aus Bronze 
ist wiedergefunden worden. Der 1910 von dem Bonner Künstler A. Küppers gestaltete und 
von Richard Curtius aus Duisburg gestiftete Preis in der Sportart „Schlagball“ stellt im Halb-
relief  eine Sportlerin in Aktion dar und wurde von unserer Schule 1929 zum dritten Mal und 
damit dauerhaft gewonnen; die Siegesserie setzte sich bis 1933 fort und brach dann ab. Entge-
gengenommen hatte 1929 diesen Preis die damalige Spielführerin Eva Loeb (aus der Lessing-
straße 22), die als Frau Dr. Eva Glees und ehemalige jüdische Mitbürgerin bis kurz vor ih-
rem Tod 2004 von London aus uns im Rahmen des Bonner Zeitzeugenprogramms häufig be-
suchte.
Frau Margot Barnard, eine weitere ehemalige jüdische Schülerin unserer Schule, besuchte 
uns auch in diesem Jahr und ahnte zu diesem Zeitpunkt noch nicht, dass sie im April 2013 an 
ihrem Wohnort London das Bundesverdienstkreuz wegen ihres jahrzehntelanges Engagement 
für Toleranz, Verständigung und Versöhnung verliehen bekommen und dass die  Realschule 
Medinghoven nunmehr in Margot-Barnard-Realschule umbenannt würde.
Eine weitere ehemalige Mitschülern, Frau Gisela Holdau-Willems, beschreibt in dem 2013 
veröffentlichten Roman Wie Drachenzähne: 1939-1945 Als das Leben schwierig und oft ge-
fährdet war… eine fiktive Lebensgeschichte, die auf Erlebnissen vieler Zeitzeugen und auf 
eigenen Erfahrungen basiert.
Aus den Niederlanden kam im April  Frau Betty Bausch, las vor über 200 Schülern in der 
Aula aus ihrem Buch Bewegtes Schweigen vor und schilderte ihr Schicksal im Dritten Reich; 
der ZDF-Film Auf der Flucht  hat das Schicksal ihrer Familie nachgezeichnet.

70 Jahre Bücherverbrennung und 75 Jahre „Reichskristallnacht“
In besonderer Erinnerung an diese Ereignisse standen in diesem Jahr mehrere Unterrichtspro-
jekte: nachdem schon 2006 der Schule in der Gedenkstätte für die Bonner Opfer des Natio-
nalsozialismus eine Bibliothek verbrannter Bücher im Rahmen eines Projektes übergeben 
worden war, engagierten wir uns jetzt im Projekt  Aus dem Feuer geholt.  Schüler lasen am 
13.5. in der Endenicher Burg im Rahmen einer Gedenkveranstaltung aus den 1933 verbrann-
ten Werken und aus zeitgenössischen Zeitungsartikeln vor, wie die Bonner Rundschau in ei-
nem  Artikel Wenn die Haifische Menschen wären ausführlich berichtete.
Im Rahmen des Rheinischen Lesefests Käpt’n Book besuchten zwei achte Klassen die Auto-
renlesung mit Alexander Kostinskij.
Die Ergebnisse eines weiteren Projektes zur  Recherche von Biographien deportierter jüdi-
scher Mitbürger aus dem Rheinland wurden in einer vielbeachteten Ausstellung, die von un-
seren Schülern eröffnet wurde, in der Bonner Gedenkstätte präsentiert; davon wurde die Ar-
beit über unsere ehemalige Schülerin Frida Meier - Bonnerin und Jüdin – Deportiert ins 
Ghetto Litzmannstadt  beim  Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 2012/13  mit 
einem Förderpreis ausgezeichnet.



50 Jahre Deutsch-Französische Freundschaft
Ebenfalls eingereicht wurde bei diesem Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten die 
Arbeit von Damian Demarest (noch EF, also Jgst.10) über Frankreich zu Gast, die sogar als 
Landessieger prämiert wurde; wir haben sie inzwischen in mehreren Exemplaren binden las-
sen und reichen sie als Gastgeschenk an unsere französische Partnerschulen (s.u.) weiter, zu-
mal sie sehr schön  die Berichterstattung deutscher Zeitungen anlässlich des Staatsbesuchs  
des französischen Präsidenten Charles de Gaulle 1962 in Bonn – so der Untertitel – darstellt!
Zeitlich passend zu 50 Jahre Elysée-Vertrag haben wir zusammen mit eurodirect Köln, der 
Konrad-Adenauer-Stiftung und der Deutsch-französischen Gesellschaft Bonn/Rhein-Sieg 
im Januar zu einer Podiumsdiskussion in die Aula eingeladen, über die der General-Anzeiger 
ausführlich berichtete. Zur Vorbereitung diskutierte der Doppelabiturjahrgang morgens eine 
Multimedia-Präsentation des Politologen Ingo Espenscheid in dem modernen Format   Do-
kuLife,  die in Form einer Zeitreise die wechselhafte Geschichte der deutsch-französischen 
Beziehungen nachzeichnete.
Unsere Schule gestaltete dann in der „fünften Jahreszeit“  im Bonner Rosenmontagszug eine 
tragende Rolle unter der deutsch-französischen und der europäischen Flagge.
Zur  zentralen  Abschlussveranstaltung  des  Frankreichjahrs  im  alten  Plenarsaal  waren  fünf 
Schülerinnen und Schüler geladen, die sich mit beiden Festrednern, Bundespräsident Gauck 
und Premierminister a.D. Frankreichs, Alain Juppé, eingehend unterhalten konnten; Fotos 
dazu finden sich auf unserer Homepage (www.clara-online.de).
Schulsieger im diesjährigen Vorlesewettbewerb der Schule wurde Franz Janßen (6c), der 
anschließend auf Stadtebene einen hervorragenden 2. Platz erreichen konnte!

Ausgezeichnet wurde auch die  Klasse 5b mit dem  Blauen Engel, da sie beim Wettbewerb 
Paper Angels zum Thema Recyclingpapier der Stadt Bonn, DHL und OroVerde den Ersten 
Platz erreichte! Preisverleihung für alle Preisträger war zudem in unserer Aula. Als zusätzli-
che Auszeichnung wurden sechs Schülerinnen und Schüler der  Klasse 5b dann im November 
zum KiKa-Tag der Nachhaltigkeit zum WDR nach Düsseldorf eingeladen, wo sie mit dem 
Moderator Guido Hammesfahr („LÖWENZAHN“)  und seinen Gästen die Frage: „Res-
sourcen schonen – Wie können wir Papier sparen?“ diskutieren konnten. Die Sendung wurde 
am 23.11. im KiKa ausgestrahlt.
 Die Universität Bonn zeichnete im November Theresa Sandmann (Q1, Agrarwissenschaf-
ten),  Aurora Hamm (Q1, Geschichte), Timo Ueberbach (Q2, Physik), Amelie Paulsen (9d, 
Geschichte) und Mitra Onsori (Q2, Philosophie) wegen ihrer erfolgreichen Teilnahme in die-
sen Fächern am  Frühstudium für Schüler  im Rahmen des  Projektes  Fördern,  Fordern,  
Forschen aus. 
Viel Beachtung bei der Verleihung des 1. Bonner Rhetorikpreis durch Timotheus Höttges 
erhielten im April die Vorträge unserer Schüler Laura Teiwes über Bildung – eine Idee für  
das 21. Jahrhundert  und Malte Grönemann über Kultur und Menschsein. Kultur in unse-
rer heutigen Welt; beide waren zu dieser Zeit noch in der Q1.
Laura Teiwes  erhielt auch in den Sommerferien einen der begehrten Plätze bei der  Deut-
schen Schülerakademie  und konnte in Papenburg zum  Dreißigjährigen Krieg  eingehend 
forschen.
Erfolgreich ausgebildet als Medienscouts wurden von der Landesanstalt für Medien (LfM) 
Ariane Arzani Birgani (9c),  Vivien Herbertz (8a),  Daniel Meurer (8c) und Isabelle Löw 
(7a), um ihren Mitschülern bei Fragen zum Internet beratend zur Seite stehen zu können.
Die Kooperation unserer Schule mit der LoComMedienAkademie Bonn verzeichnete erste 
landesweite Erfolge: Nachdem schon im Sommer mehrere Schüler beim Weltkindertag unter 
Anleitung auf dem Münsterplatz eine Sendung moderiert hatten, erreichten gleich zwei Bei-
träge beim  Bürgermedienpreis  der  Landesanstalt für Medien NRW am 6. Dezember im 
Colosseum Theater Essen jeweils den ersten Platz mit je 1000,- € Preisgeld: In der Katego-
rie „Sendung“ die Sendung Deutsch-Türkisches Frühstück  und in der Kategorie Künstleri-
sche Form das Hörspiel  Man trifft sich immer zweimal; nähere Informationen finden sich 
auf www.clara-online.de. 

http://www.clara-online.de/


Unsere Schule nimmt im laufenden Schuljahr wieder einmal (zum 8. Mal!) am F.A.Z.-Pro-
jekt Jugend und Wirtschaft  teil. Es ist ein Projekt der F.A.Z. und des Bankenverbandes, in 
dem Schüler Wirtschaftsartikel schreiben, deren drei bis vier beste in der F.A.Z. an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat veröffentlicht werden. Ab Januar 2014 könnten auch wir – unser an 
den Leistungskurs Erdkunde angebundene Projektkurs – wieder dabei sein! Nachdem im letz-
ten Jahr Teilnehmer dieses Projekts auf persönliche Einladung Bundesbankchef Jens Weid-
mann in Frankfurt besuchen konnten, waren am 9.12. die Schülerinnen und Schüler mit Frau 
Lange beim Ko-Vorstandschef der Deutschen Bank, Herrn Fitschen, zum Gespräch einge-
laden; am Nachmittag fand mit ihnen eine Redaktionssitzung der F.A.Z. statt, in der schon 
entstandene Schülerartikel mit der zuständigen Redakteurin besprochen worden.
Unsere seit dem Jahre 2000 bestehende Lernpartnerschaft mit der Deutschen Telekom, seit 
2009 in eine neue Vertragsform gekleidet, wurde weiter intensiviert: weiterhin steht uns eine 
feste Anzahl  von  Praktikumsplätzen  zur Verfügung, und unsere Abiturienten haben einen 
besonderen Zugang zu dualen Studiengängen des Konzerns.
Unsere Jahrgangsstufe Q2 engagierte sich dankenswerterweise für das Schulprojekt Asante 
in Kenia (www.asante-ev.org) und verkaufte am Tag der Offenen Tür für über 400,- € Weih-
nachtsengel, die die Mütter der Kinder dort hergestellt hatten.
Ein Praktikum der besonderen Art konnten in den Herbstferien zehn Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarstufe II auf dem Einsatzgruppenversorger BONN erfahren: Auf der Abitur-
entlassungsfeier im Sommer hatte Kommandant Kapitän Laue, der dort mit einigen Offizie-
ren seines Schiffes zu Gast war, unsere Schüler auf die BONN eingeladen, und so konnte un-
sere Schülergruppe direkt nach der Indienststellung des Schiffes zehn Tage auf einer Erkun-
dungsfahrt auf Nord- und Ostsee mitfahren. Völlig überrascht wurden wir im Dezember von 
der Ankündigung, dass die Mannschaft einen Teil des Reinerlöses von ihrem Verkauf  von 
Einsatzgruppenversorger BONN - Artikeln  auf dem Bonner Weihnachtsmarkt dem Förder-
verein unserer Schule für soziale Projekte spenden würde.
„Clara beruft“  hieß es auch dieses Jahr: Eltern unserer Schüler informierten in der Aula 
Schüler der Jahrgangsstufen 9-13 über ihre Berufe und boten Patenschaften an. Zusätzlich 
konnten interessierte Schüler der Oberstufe an der Berufsmesse Vocatium Rhein/Sieg mit der 
Möglichkeit  von drei  Vorstellungsgesprächen für  jeden Schüler und an der Medienmesse 
Köln teilnehmen. Das zweiwöchige Betriebspraktikum für alle Schüler der EF hat wie jedes 
Jahr sehr viel Anklang gefunden.
Einen frühen Einblick in die Berufswelt konnten im Herbst zum zweiten Mal in diesem Jahr 
Schüler der Jahrgangsstufe 6 in einer Wissenschaftsnacht in unserem Hause gewinnen.Eben-
falls zur Vorbereitung auf später bestanden zahlreiche Schüler  Cambridge-Zertifikate  auf 
Englisch und DELF-Sprachdiplome auf Französisch.Nach den Sommerferien hatten wir aus 
Trient Gäste des Pädagogischen Austauschdienstes zu einem Begegnungstag hier im Hause. 
Tobias Werther (6d) und Jeremias Cierpka (8c) wurde bei der 53. Mathematik-Olympiade 
für ihre Leistung ausgezeichnet.
Unsere  Austauschprogramme  führten  wiederum nach  Croydon,  Nizza, Florenz  und  Tel 
Aviv.  Die zum ersten Mal durchgeführten Begegnungen mit jeweils einem Collège aus  Le 
Mans und Caen erlaubten auch unseren jüngeren Schülern, Land und Leute dort kennen zu 
lernen. Alle 7. Klassen fuhren auch 2013 für eine Woche nach Worthing in Südengland, und 
die Studienfahrt der Q2 ging in diesem Jahr nach Prag.
Politikunterricht  in besonderer Form konnten zu Beginn dieses Jahres  alle 9. Klassen auf 
Einladung von Bundestagsabgeordneten vor Ort in Berlin genießen.
Das Musikfestival Clara Rockt organisierte unsere SV im Februar wieder sehr erfolgreich! 

Nach langer Krankheit wurde Frau Frings (Mu/Bi) zum Jahresende pensioniert.
Frau Feldges (Bi/Ch), die schon seit einigen Jahren aus dem Dienst ausgeschieden war und 
ihr schweres Leiden mit bewundernswerter Geduld ertragen hat, verstarb im Juni dieses Jah-
res; wir trauern um sie und werden sie in liebevoller Erinnerung behalten.
Kurz vor Jahresende verstarb auch unser ehemaliger Kollege Dr. Günter Bäumer (Ch), der 
sich viele Jahre als Vorsitzender des Personalrats bei der Bezirksregierung Köln für die Be-
lange gymnasialer Bildung eingesetzt hatte.

http://www.asante-ev.org/


Unserem Förderverein gilt auch in diesem Jahr unser besonderer Dank, nicht nur für die Un-
terstützung von Familien in Notfällen bei der Finanzierung von Schulfahrten und Austausch-
programmen, sondern auch für die Anschaffungen für die Schülerbibliothek, Medienausstat-
tung, Übermittagsbetreuung, Sportfachschaft und Informatik. So flossen über 11000,- €
in die Schule, weit mehr als die Stadt Bonn als Schulträger für Lehr- und Unterrichtsmittel 
2013 zur Verfügung stellte. 
Also, liebe Eltern, bitte Mitglied im Förderverein werden, falls noch nicht geschehen!

Rosa fruchtiges Traubeneis macht das Rennen hieß es im Mai im General-Anzeiger: Für 
das  diesjährige  Schumannfest  – zum ersten Mal nicht  im (Endenicher)  Herbst  –  durften 
Schüler unserer Schule eine von drei Sorten eines Bonner Eisherstellers zum Sieger küren, 
das dann als Schumanneis „Träumerei“ in den Verkauf ging.

Die Fachschaft Musik erfreute uns auch in diesem Jahr mit zwei Glanzlichtern: Das Sommer-
konzert am 13. Juni und das Weihnachtskonzert am 13. Dezember waren wunderbar!
Unser Unterstufenchor begeisterte uns -  auch im Juni -  mit  einer eigenen Vorstellung: „Ich 
wär’ so gern wieder gesund“  und warb so für weiteren Nachwuchs!
Unser Dank gilt auch der Cirkus-AG Clarissimo für die Reise nach Ägypten im Juni sowie 
für die Aufführungen zur Schulrallye und zum Tag der Offenen Tür. Vielbeachtet wurden auch 
einige unserer Artisten auf dem Bürgerfest anlässlich des Tages der Vereinten Nationen auf 
dem Marktplatz. 
Zauberei hautnah bot unser diesjähriger Abiturient Tobias Rudolph bei seinem Auftritt bei 
den  Zauberwochen  im Februar;  er  möchte jedoch,  wie der  General-Anzeiger  berichtete, 
Physik studieren und die Zauberei nicht als Beruf, sondern als Hobby fortführen. Herzlichen 
Dank auch ihm, der uns schon bei vielen Gelegenheiten mit seinen Kunststücken erfreute!
Schon im Mai wurden wieder in ClaraBlick aktuelle Schülerarbeiten im Fach Kunst allen In-
teressenten in der Aula gezeigt und fachmännisch erklärt.  Graffiti-Kunst statt Schmiererei  
hieß eine Ausstellung der  Bonn-Information, zu der unsere Schüler der 9. Klassen Motive 
aus Kunst, TV und Werbung beisteuerten.
Der Literaturkurs Q1 führte gleich zweimal Sudbá auf, ein selbst geschriebenes Stück aus 
Improvisationen und Schreibphasen entstanden und meisterhaft präsentiert.
Die Unterstufen-Thater-AG präsentierte sich gleich mit zwei Stücken an einem Märchen-
abend im Juni: The Fisherman& his Wife, natürlich auf Englisch, und Die iKönigin (!),  frei 
nach Hans Christian Andersen!

Die Terrasse unseres Schullandheims in Kronenburg muss dringend saniert werden. Deswe-
gen bittet der  Förderverein Schullandheim Kronenburg e.V.  um Spenden, die selbstver-
ständlich steuerlich geltend gemacht werden können: 
Konto-Nr. 7506769 bei der Sparkasse KölnBonn, BLZ: 370 501 98! Herzlichen Dank!

Für die Weihnachtszeit und das Neue Jahr
wünsche ich Ihnen und Euch
Gesundheit, Zufriedenheit, Freude und Erfolg
Ihr

(Dr. W. Nikolay, Schulleiter)

Freie Tage im 2. Schulhalbjahr 2014:             Für Schüler frei zum Selbststudium:
Freitag,     28.02.2014                               Freitag,      02.05.2014  (Elternsprechtag)
Montag,    03.03.2014                              Montag,     19.05.2014 (mündliches Abitur) 
Dienstag,  04.03.2014                                          
Freitag,     30.05.2014                                          
Freitag,     20.06.2014
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